
Villa von 1898
Aufwendige Neurenaissancevilla unter Walmdach.
Die Fassaden des von der Mottastrasse zurück
versetzten Baus sind in rotem Sichtbackstein
errichtet, die gliedernden Elemente bestehen aus
ocker gestrichenem Kunststein. Die Fassade gegen
die Mottastrasse ist dreiachsig, die Mitte wird von der
Vorhalle eingenommen, die im ersten Stock einen
Balkon bildet. Seitlich der Vorhalle sind Fenster und
eine Rundbogennische angeordnet. Der
Südwestecke ist ein Eckturm mit steilem Walmhelm
vorgebaut. Die Südfassade weist auf der dem Turm
gegenüberliegenden Seite einen auf korinthische
Säulen gestützten Verandavorbau mit flachem
Stichbogensturz auf. Die auf der Veranda liegende
Terrasse im ersten Stock ist mit einer Steinbrüstung
abgeschlossen. Die Nord- und Ostfassade sind
einfach gestaltet. Mit Ausnahme der entfernten
Dachaufsätze und dem Einbau von
Dachflächenfenstern hat der Bau den ursprünglichen
Zustand im Wesentlichen bewahrt.
Bel 1986 / ste 2016

1974 Umbau, Dachaufbauten entfernt
2013 Umbau und Renovation Fassade,

Dacheindeckung, Dachfenster,
Rollläden

Umfeld: Aussenraum von
denkmalpflegerischem Interesse
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